
Der Landrat    Höxter, 27.02.2020 
als Kreispolizeibehörde Höxter   
ZA 2.1 – 26.04.13 
  

 
 
 
 

Stellenausschreibung 

 

Beim Landrat als Kreispolizeibehörde Höxter ist in der Direktion Kriminalität, 

Kriminalkommissariat 1, zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine Vollzeitstelle als 

 

Sachbearbeiter für die IuK-Ermittlungsunterstützung, insbesondere Sicherung und 

Aufbereitung sichergestellter mobiler Endgeräte (d/m/w) (EG 11 TV-L) 

 

zu besetzen.  

Nähere Einzelheiten bitte ich dem anliegenden Funktionsprofil zu entnehmen. 

 

Der Landrat als Kreispolizeibehörde Höxter ist eine von 47 Kreispolizeibehörden des Landes 

Nordrhein-Westfalen und beschäftigt neben 200 Beamtinnen und Beamten rd. 40 

Regierungsbeschäftigte. Der zu besetzende Aufgabensachbereich befindet sich im 

Kriminalkommissariat 1. Im Kriminalkommissariat 1 werden unter anderem Todes- und 

Brandermittlungen sowie Sexualdelikte bearbeitet.  

 

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 

Länder (TV-L) vom 12.10.2006 in der aktuell gültigen Fassung. 

Bei Vorliegen der tarifrechtlichen Voraussetzungen ist eine Eingruppierung bis in die 

Entgeltgruppe 11 der Entgeltordnung zum TV-L möglich.   

 

Die wöchentliche Arbeitszeit in Vollzeit beträgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst der Länder 39 Stunden 50 Minuten.  

Eine Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. Dabei müssen sich die 

Stelleninhaber/innen einen Arbeitsplatz mit entsprechenden Arbeitszeitmodellen teilen. 

 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte schriftlich bis zum 06.04.2020 an den Landrat als 

Kreispolizei-behörde Höxter, Direktion Zentrale Aufgaben -ZA 2.1-, Postfach 100346, 37669 

Höxter. 

 

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehende Bewerbungen bleiben unberücksichtigt. 

 

Bitte schildern Sie in Ihrem Bewerbungsschreiben inwiefern Sie die formalen 

Voraussetzungen erfüllen und legen entsprechende Belege / Zeugnisse / Kopien der 

Bewerbung bei.  

Sollten Sie die formalen Voraussetzungen nicht erfüllen oder diese nicht nachweisen, kann 

Ihre Bewerbung für das weitere Auswahlverfahren leider nicht berücksichtigt werden. 

 



Bitte verwenden Sie keine Bewerbungsmappen. Als Nachweise sollten gut lesbare Kopien  

vorgelegt werden. 

Ihre Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht 

zurückgesandt, sondern gemäß den datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet. 

 

Beschäftigte des Landes NRW werden gebeten, ihrer Bewerbung zusätzlich eine 

Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in Ihre Personalakte beizufügen. 

 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch 

unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 

nach Maßgabe des Gesetzes zur Gleichstellung von Frauen und Männer für das Land 

Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz) bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in 

der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

 

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen oder Gleichgestellter i. S. d. § 2 Abs. 

3 SGB IX, die die formalen Voraussetzungen des Funktionsprofils erfüllen, sind ebenfalls 

erwünscht.  

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Vorliegen gerichtlicher Vorstrafen sowie anhängige 

Straf- bzw. Ermittlungsverfahren zum Ausschluss vom Bewerbungsverfahren führen kann. 

 

Für tarifrechtliche Fragen sowie für Fragen zur Bewerbung steht Ihnen Frau Vanessa Peine, 
Tel.: 05271 / 962 – 1265, gerne zur Verfügung. 
 
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Herrn Karlheinz Schröder, Tel.: 
05271 / 962 - 1320. 
 

Anreisekosten im Zusammenhang mit einem Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. 

 

Karin Hanewinkel-Hoppe 

Direktionsleiterin Zentrale Aufgaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Stellenprofil zur Stellenausschreibung vom 27.02.2020 

 

Funktion 
 

Sachbearbeiter/in für die IuK-Ermittlungsunterstützung, 
insbesondere Sicherung und Aufbereitung sichergestellter mobiler 
Endgeräte 

   

Funktionsbewertung Entgeltgruppe 11 TV-L  
 

 

Organisatorische 
Anbindung 

Unterstellung: Leiter Kriminalkommissariat 1 
  

Vertretung: Sachbearbeiter/in für IuK-
Ermittlungsunterstützung 

  

   

Formale 
Voraussetzungen  
 
 

 abgeschlossene Hochschulausbildung der Informatik, 

Elektrotechnik bzw. einer vergleichbaren 

technischen/naturwissenschaftlichen Fachrichtung 

oder 

 einem Studium gleichwertige nachweisbare Fähigkeiten und 

Kenntnisse sowie eine mehrjährige nachweisbare 

Berufserfahrung im entsprechenden Berufsbild 

und 

 fachspezifische Englischkenntnisse 

und 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 

 

 

Wünschenswerte 
Kenntnisse 

 Sehr gute Kenntnisse zu aktuellen Betriebssystemen, 
Internetprotokollen und –diensten 

 Kenntnisse über Rechner- und Netzwerkarchitekturen 

 Computerforensik, Rechnerarchitekturen und 
Betriebssystemen (speziell LINUX, Windows, MacOS, iOS, 
Android 

 Internettechnik, insbesondere TCP/IP und den 
dazugehörigen Protokollen, DSN 

 Abwehr und Analyse von Netzwerkangriffen 

 Verschlüsselungstechniken und Zertifizierungsverfahren 

 GSM, UMTS, WiMAX, WLAN 

 Programmiersprache (z. B. Java, ASP, PHP, Perl, Python) 
und UNIX/LINUX-Shellscripte 

 Datenbanksystemen (z. B. Oracle, MS SQL-Server) und 
Abfragesprachen (z. B. SQL) 

 Umgang mit MS-Office 

 Bereitschaft zur intensiven Fortbildung und flexiblen 
Dienstgestaltung 

 

  



Erfolgskritische 
Aufgaben 

 Sicherung und Aufbereitung sichergestellter Endgeräte durch 
o Technische Untersuchung von IT-Systemen, 

insbesondere mobile Endgeräte 
o Erstellen von logischen, physikalischen und 

vollständigen Extraktionen von Daten aus 
überwiegend mobilen Endgeräten nach forensischen 
Grundsätzen 

o Instandsetzen defekter Geräte zum Zwecke der 
Sicherung 

o Aufbereiten extrahierter Daten mit automatisierten 
Programmen und manuellen Methoden 

o Erstellen von Skripten/Programmen zur 
Automatisierung und Optimierung von Sicherungs- 
und Aufbereitungsprozessen 

o Forensische Analyse und Interpretation von 
Dateisystemen und -formaten 

o Ermitteln und Umgehen von Zugangsberechtigungen 
mit technischen Methoden 

o Entschlüsseln kryptierter Daten 
o Rekonstruieren gelöschter Daten 
o Durchführen von forensischen 

Sicherungsmaßnahmen im Rahmen operativer 
Einsätze 

o Erstellen und präsentieren gerichtsverwertbarer 
Dokumentationen forensischer Tätigkeiten 

 Administration von Hard- und Software zur Sicherung und 
Aufbereitung von Daten 

 Fortbildung durch 
o Einweisen der Sachbearbeitung in forensische 

Anwendungen zur Datenauswertung 
o Unterstützen der örtlichen und zentralen Fortbildung 
o Teilnahme an zentralen Dienstbesprechungen  

 Beraten der Sachbearbeitung zu rechtlich zulässigen 
technischen Sicherungs-, Aufbereitungs- und 
Auswertemethoden und Beraten im Rahmen der 
Vorbereitung operativer Maßnahmen 

 Prüfen und Entwickeln von Verfahren zur Extraktion von 
Daten aus überwiegend mobilen Endgeräten und Methoden 
zur Umgehung von Zugangssperren mobiler Endgeräte 

  

Erfolgssichernde 
Kompetenzmerkmale 
 

 Eigenständigkeit 

 Analytische Fähigkeit 

 Fachwissen 

 Organisations- und Planungsfähigkeit 

 Ergebnisorientierung/Leistungsmotivation 

 Kommunikationsfähigkeit 

 Teamfähigkeit 

 Fach-/Methodenkompetenz 

 Psychische Belastbarkeit 

Die Belastbarkeit für die Ausübung leichtet körperlicher Tätigkeiten 

(z. B. knien, bücken, heben und tragen) sowie ein ausreichendes 

Sehvermögen werden vorausgesetzt. 

 


